
06. September 2024

Zeugenaufruf: Raubüberfall in
Schrobenhausen - Polizei bittet um

Hinweise
Polizei sucht Zeugen nach Raubüberfall in

Schrobenhausen. Drei Tatverdächtige festgenommen.
Hinweise erbeten!

In der beschaulichen Stadt Schrobenhausen, die normalerweise
für ihre Ruhe bekannt ist, kam es am Mittwoch, den 4.
September 2024, zu einem Vorfall, der die lokale Bevölkerung
erschütterte. Ein 37-Jähriger wurde Opfer eines brutalen Raubes,
der sich gegen 16:35 Uhr auf der Aichacher Straße ereignete.
Mehrere Tatverdächtige wurden mittlerweile in Gewahrsam
genommen. Die örtliche Kriminalpolizei in Ingolstadt hat die
Ermittlungen aufgenommen und wirft einen Blick auf die
Geschehnisse dieses Tages.

Während der Geschädigte seinen Weg auf dem Gehweg der
Aichacher Straße fortsetzte, halt ein weißer Opel mit Hamburger
Kennzeichen, ein Mietfahrzeug, neben ihm an. Drei Männer
stiegen aus. Zeugenberichten zufolge schubste einer der
Männer das Opfer zu Boden, während ein anderer ihm ins
Gesicht trat. In einem traurigen Höhepunkt der Gewalttat wurde
dem 37-Jährigen seine Geldbörse entrissen, und die Täter
flüchteten dann in das zuvor genannte Fahrzeug.

Erfolgreiche Ermittlungen und Festnahmen

Dank einer umgehenden und koordinierten Fahndung der Polizei
konnte das Fluchtfahrzeug in der Nähe von Karlskron lokalisiert
werden. Die drei Insassen, zwei Italiener und ein Grieche im



Alter von 21, 24 und 25 Jahren, wurden vorläufig festgenommen.
Es zeigt sich einmal mehr, wie wichtig eine schnelle Reaktion
der Polizei in solchen Situationen ist. Diese Festnahmen könnten
möglicherweise einen Rückgang an ähnlichen Straftaten in der
Region bewirken.

Die Staatsanwaltschaft Ingolstadt war ebenso schnell auf den
Beinen. Die Verdächtigen wurden noch am Tag ihrer Festnahme
einem Ermittlungsrichter am Landgericht vorgeführt, der
umgehend einen Haftbefehl erließ. Anschließend wurden die
Männer in Justizvollzugsanstalten überstellt und warten nun auf
die weiteren rechtlichen Schritte.

Die Polizei sucht weiterhin nach Zeugen, die möglicherweise den
Überfall beobachtet haben oder andere sachdienliche Hinweise
geben können. Diese sind gebeten, sich unter der
Telefonnummer 0841/9343-0 bei der Kriminalpolizei Ingolstadt
zu melden. Solche Aufrufe sind für die Aufklärung von
Verbrechen von entscheidender Bedeutung und können oft den
Unterschied zwischen einer oberflächlichen und einer
tiefgehenden Ermittlung ausmachen.

Der Vorfall spricht leider eine Sprache, die vielen nicht fremd ist.
Raubüberfälle, auch in ruhigeren Regionen, können in kurzer
Zeit geschehen und die Sicherheit der Bürger erheblich
bedrängen. Es bleibt zu hoffen, dass solchen Aktivitäten durch
die schnelle Festnahme und die drohenden rechtlichen
Konsequenzen Einhalt geboten wird.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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